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1 Einführung 

1.1 Geltungsbereich des Dokuments 

Dieses Dokument beschreibt den Aufbau und die Handhabung eines Prüfstandes zur 
Messung der Temperatur- und Luftfeuchtigkeit in den AMC-Aktuatoren (im Folgenden 
„Prüfkörper“ genannt). Darüber hinaus wird der Ablauf der Messung mit Hilfe eines 
spezifischen Test-Programms erläutert. 
 

1.2 Sicherheitshinweise 

Sicherheitshinweise für Netzgeräte – siehe Betriebsanleitungen im Anhang 
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2 Beschreibung 

2.1 Verwendungszweck und Funktionsweise des Prüfstandes 

Dieser Prüfstand dient ausschließlich der Messung der internen Temperatur- bzw. relative 
Luftfeuchtigkeit in den Prüfkörpern. Dies dient dem Zweck, die Dichtigkeit gegen eventuell 
eingedrungenes Wasser zu prüfen. 
 

2.2 Aufbau des Prüfstandes 

Der Prüfstand besteht aus mehreren Komponenten, deren wichtigsten im folgenden Bild 
im Überblick gezeigt werden: 
 

Foto Prüfstand (Breite 16 cm) 
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Die einzelnen Komponenten des Prüfstandes sind nachfolgend tabellarisch aufgeführt: 
 

Bild Menge Name Beschreibung 

 

2 Netzgerät für 
Prüfkörper 

4-Kanal Digital 
Labornetzgerät (Rhode & 
Schwarz HMP4040) mit 
Display für die Anzeige der 
Stromaufnahme der 
Prüfkörper 
inkl. 4 Anschluss- und 1 
Datenkabel mit USB-
Schnittstelle 
Eingang: 230 V AC, 
Ausgang: 4x 0 - 32 V DC 
regelbar, 0 -10 A 

 

1 XBee-Modul mit 
USB-Schnittstelle 

drahtlose Datenverbindung 
zum Prüfkörper über WPAN 
(IEEE 802.15.4) 

 

1 USB-Hub Adapter für 7 USB-Ports, 
(Renkforce 7-Port USB 3.0 
Hub) 

 

1 QR-Code-
Lesegerät 

Bestehend aus mobilem 
Handgerät und Basisstation, 
mit USB-Anschlusskabel 

 1 Laptop-PC mit 
vorinstallierten 
Messprogrammen 

IBM ThinkPad 
Betriebssystem: Linux 
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2.3 Vorbereiten des Prüfstandes 

In diesem Abschnitt wird die Vorbereitung des Prüfstandes für den Messbetrieb 
beschrieben. Die einzelnen Komponenten des Prüfstandes werden über Kabel mit Steck- 
bzw. Schraubverbindungen miteinander verbunden. 
 
Bitte beachten:  
Vor Beginn ist sicherzustellen, dass der Laptop-PC bereits eingeschaltet und das 
Betriebssystem hochgefahren ist. Alle anderen stromführenden Geräte bleiben zunächst 
abgeschaltet bzw. sind stromlos zu machen. 
 
Einschalten des Laptop-PCs: 
Einschaltknopf drücken → Desktop startet ohne Anmeldung 
 
Hinweis: 
Es kann vorkommen, dass der PC nach längerem Nichtgebrauch in den Energiesparmodus 
wechselt. In diesem Fall müssen für die Reaktivierung folgende Eingaben gemacht 
werden: 
 
Username: MPP 
Password: MPP 
 
Die Komponenten sind nun in folgender Weise miteinander zu verbinden: 
 

- den USB-Hub mit dem Laptop-PC (diesen unbedingt zuerst verbinden!) 
- das XBee-Modul mit dem USB-Hub 
- die Datenkabel vom jeweiligen 4-Kanal Labornetzgerät mit dem USB-Hub 
- das Datenkabel des QR-Code-Lesegeräts mit dem Laptop-PC 
- die Anschlusskabel vom jeweiligen 4-Kanal-Labornetzgerät mit den Prüfkörpern. 

 
Bitte beachten: 
Die Anschlusskabel sind gekennzeichnet (siehe Label „Ch 1 … Ch 8“). Dies soll helfen, die 
Zuordnung zwischen Netzgerät und Prüfkörper zu erleichtern. Die Zuordnung wird im Test-
Programm abgefragt, und muss unbedingt eingehalten werden. Entsprechend der Anzahl 
der vorhandenen Kanäle ist es möglich, bis zu 8 Prüfkörper gleichzeitig an das Netzgerät 
anzuschließen. Die Zuordnung soll dabei wie folgt eingehalten werden: 
 

- Anschlusskabel Ch 1 … Ch 4 → Netzgerät #1 (siehe Label „Power Supply #1“) 
- Anschlusskabel Ch 5 … Ch 8 → Netzgerät #2 (siehe Label „Power Supply #2“) 

 
Wenn alle Verbindungen hergestellt worden sind, können die 4-Kanal-Labornetzgeräte 
eingeschaltet werden. 
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Einschalten des 4-Kanal-Labornetzgerätes #1: 

 
 
 
Das Einschalten des Netzgerätes #2 erfolgt analog. Die Kanäle sind hierbei von „Ch 5“ bis 
„Ch 8“ an Steckplätzen für die Anschlusskabel markiert. 
 
Bitte beachten: 
Die Kanalauswahl bzw. Aktivierung des Ausgangs (Taste „Output“) erfolgt automatisch 
durch das Test-Programm (siehe Kapitel 3). 
 

2.4 Außerbetriebsetzung des Prüfstandes 

Im Folgenden werden einige Hinweise für die Außerbetriebsetzung des Prüfstandes 
angegeben. 
 
Hinweise für das Ausschalten der 4-Kanal-Labornetzgeräte: 
Die Netzgeräte dürfen erst nach Beendigung des Test-Programms ausgeschaltet werden. 
Anschließend können die Anschlusskabel zu den Prüfkörpern abgesteckt werden. 
 
Hinweise für das Herunterfahren des Laptop-PCs: 
Auf dem Desktop oben rechts Drop-Down-Menü auswählen und auf „Power off“ klicken. 
Nach dem Herunterfahren des Laptop-PCs sollten alle USB-Datenkabel bzw. der USB-Hub 
abgesteckt werden. 
 
Hinweis: 
Das Herunterfahren des Laptop-PCs ist nicht erforderlich, wenn dieser für einen weiteren 
Prüfstand verwendet werden soll. In diesem Fall empfiehlt es sich, den USB-Hub 

Ein-/Aus-Schalter 

Kanalwahlschalter 
(Tasten „Ch 1“ bis „Ch 4“) 

Taste „Output“ 

Anschlusskabel 
für Prüfkörper 
(am Kanal 1 
eingesteckt) 

Steckplätze 
für Kanäle 
2 bis 4 
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angeschlossen zu lassen.  
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3 Ablauf der Messung 

In diesem Abschnitt wird die Messung der Prüfkörper mit dem Test-Programm 
beschrieben. In der nachfolgenden Tabelle werden die Schritte beschrieben, nach der die 
Messung der Prüfkörper abläuft. 
 

Schritt Hinweise 

a. Programm „actuator_monitor_temp_hum“ am PC starten 

Das Programm startet über Klicken auf das entsprechende Icon 
auf dem Desktop: 

 

Daraufhin erscheint ein Terminalfenster für die Befehlseingabe 
über eine Kommandozeile. Zunächst erfolgt eine Abfrage, wie 
viele Netzgeräte angeschlossen sind: 

 

Nach Drücken der Taste „1“ oder „2“ gefolgt von der 
Eingabetaste erfolgt eine Prüfung der angeschlossenen Geräte: 

 

 
Info: 
Beim Starten des 
Programms wird 
geprüft, ob die 
angeschlossene 
Hardware 
ordnungsgemäß 
angeschlossen und 
betriebsbereit ist. Dies 
wird über 
Statusmeldungen am 
Bildschirm 
ausgegeben. Schlägt 
die Prüfung fehl, wird 
dies über eine 
entsprechende 
Fehlermeldung 
ausgegeben. Nach 
dem Beseitigen des 
Fehlers kann das 
Programm fortgesetzt 
werden. 

b. Anzahl der zu testenden Prüfkörper übergeben 

Nach erfolgreicher Prüfung der angeschlossenen Geräte und 
Prüfkörper erfolgt die Aufforderung, die gewünschte Anzahl von 
Anschlusskabeln, die zuvor an die Prüfkörper angeschlossen 
wurden, einzugeben: 

 

Nach der jeweiligen Eingabe bestätigt das Programm die Anzahl 
der übergebenen Kanäle und die Zuordnung zu den beiden 
Netzgeräten. 
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Schritt Hinweise 

c. Prüfkörper-ID übergeben 

Das Programm fährt nun mit der Abfrage der Prüfkörper-ID fort: 

 

Lesegerät an den QR-Code des Prüfkörpers halten und Taste am 
Handgriff drücken: 

 
 
Alternativ kann die ID auch per Tastatur eingegeben werden. 
Hier ist darauf zu achten, dass nur die 5-stellige Buchstaben-
/Ziffernfolge der Seriennummer eingegeben wird (z. B. E0002) 
gefolgt von der Eingabetaste. 
 
Nach der Über- bzw. Eingabe der ID sieht der Bildschirm wie 
folgt aus: 

 

Die vorangegangene Abfrage wird nun so oft wiederholt, bis die 
max. Anzahl der übergebenen Kanäle erreicht worden ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte beachten: 
Die Prüfkörper-ID wird 
vorgabemäßig mit 
dem QR-Code-
Lesegerät an das 
Messprogramm 
übergeben. Die ID wird 
für die Zuordnung der 
Messergebnisse im 
Programm 
abgespeichert und gilt 
nur für den aktiven 
Messdurchlauf. 
 
 
 
 
 
 
 
Info: 
Die Eingabe mittels 
Tastatur wird 
ausschließlich im 
Falle eines Defekts 
des Lesegeräts 
empfohlen. 
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Schritt Hinweise 

d. Start der Messung 

Es erscheint nun die folgende Meldung: 

 

Es wird nun eine Zusammenfassung angezeigt, mit der man 
nochmals überprüfen kann, ob die Zuordnung der Prüfkörper-
ID‘s zu den Kanälen des Netzgerätes übereinstimmt. Die 
Bestätigung erfolgt mit „y“ oder „yes“. 
 
Nach der erfolgten Bestätigung beginnt die Messung der 
angeschlossenen Prüfkörper. Die Kanäle (Tasten „Ch 1“…) und 
der Ausgang (Taste „Output“) am Netzgerät #1 werden vom 
Programm aktiviert (Tasten leuchten auf). Die Temperatur und 
Feuchtigkeit einschließlich Stromaufnahme in den Prüfkörpern 
werden für 1 Minute gemessen und ausgegeben: 

 

Anschließend erfolgt die Messung für die angeschlossenen 
Prüfkörper am Netzgerät #2. Der Ablauf ist dabei analog zur 
Messung über das Netzgerät #1. 
 
Nach Beendigung fährt das Programm selbsttätig herunter und 
schaltet die aktiven Kanäle und den Ausgang am Netzgerät ab. 
 
Abschließend muss das Terminalfenster manuell geschlossen 
werden (rotes Kreuz oben rechts im Fenster anklicken). 

 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte beachten: 
Ist die Zuordnung der 
Prüfkörper-ID’s 
fehlerhaft, muss an 
dieser Stelle „n“ bzw. 
„no“ eingegeben 
werden. In diesem Fall 
springt das Programm 
zurück zu Schritt c, 
sodass eine erneute 
Zuordnung erfolgen 
kann. 
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4 Fehlfunktionen und deren Behebung 

In diesem Abschnitt werden bisher bekannte Fehlfunktionen aufgeführt und Maßnahmen 
zu deren Behebung vorgeschlagen. 
 
Fehlfunktionen an der Messvorrichtung Maßnahme 
Bisher keine bekannt  

 
Fehlfunktionen am Netzgerät für die 
Messvorrichtung 

Maßnahme 

Bisher keine bekannt  
 
Fehlfunktionen am Netzgerät für Prüfkörper Maßnahme 

Bisher keine bekannt  
 
Fehlfunktionen am XBee-Modul Maßnahme 
Verbindungsprobleme mit Prüfkörper Modul vom USB-Anschluss trennen und 

wieder verbinden 
 
Fehlfunktionen am QR-Code-Lesegerät Maßnahme 
Bisher keine bekannt  

 
Fehlfunktionen im Messprogramm Maßnahme 
Bisher keine bekannt  
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5 Anhang 

5.1 Betriebsanleitungen für Netzgeräte 


